
 



 



 



 

Grußwort 
Dem Wallfahrtsort Marienthal zu seinem 575jährigen Jubiläum 

 

Marienthal feiert 575 Jahre Verehrung der Mutter Gottes. 575 Jahre treuer Glaube 

– ungebrochenes Gebet – das ist ein Anlaß, innezuhalten und den vielen Men-

schen und Geschehnissen zu gedenken, die mit dem alten Wallfahrtsort verbunden 

sind. 

 

Einen kleinen Anteil daran hat auch mein eigener Lebensweg, der mich 1979 hier-

her geführt hat. Nach meinem Ordenseintritt und der Priesterweihe in Polen kam 

ich 1975 für vier Jahre als kaplan nach Bonn. Der anschließende Schritt nach Ma-

rienthal war für mich wie ein Stück Heimat. Ich war sehr angetan von den betenden 

Menschen in Pilgergruppen und von einzelnen Besuchern in jener Zeit. 

 

Fast schon überflüssig zu sagen, daß ich mich hier sehr wohl fühle. Schließlich 

sind es jetzt auch schon fast 20 Jahre, in denen mir dieser stille und beschauliche 

Ort mit seiner ehrlichen Frömmigkeit ans Herz gewachsen ist. 

 

Die Begegnung mit den Tiefgläubigen, mit den um den Glauben Ringenden und mit 

den um Versöhnung mit Gott suchenden Menschen bereichert mich innerlich auf 

meinem Lebensweg. 

 

Dem Ort Marienthal und seiner Jubiläumsfeier wünsche ich von Heruen alles Gute 

und Gottes reichen Segen. Mögen die Liebe zu der Mutter Gottes und das Vertrau-

en auf sie auch in Zukunft lebendig bleiben und die Pilger weiter Zeugnis ablegen 

können: „Niemand schied ungetröstet von dannen.“ 
 

 

Czeslaw Oczos CSMA 

Pater aus der Kongregation des hl. Erzengel Michael 
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